
Wertkarten in Fahrschulen:  

Kein Euro  
geht mehr verloren

 
„Der Grund für die Einführung der Karte war es, ein sauberes 
und transparentes Zahlungsmittel zu haben“, so Wolfgang Asch-
mann, Chef der Fahrschule.

Geld vorab in der Kasse –
da ist dann auch ein Bonus drin
„Die Schüler buchen nun zentral vor Antritt der Fahrstunde die 
Bezahlung auf die Karte. Diese Werteinheiten kann er dann fleißig 
abfahren“, erklärt Aschmann. „Damit auch meine Schüler einen 
Vorteil haben, gebe ich auch noch einen Rabatt. Je mehr drauf, des-
to mehr spart der Schüler.“ Jeder wie er mag:

·  500 EUR - Wert auf Karte 510 EUR
· 1.000 EUR - Wert auf Karte 1.035 EUR



Immer alles im Blick
„Bei uns ist schon eine ganze Menge los“, so Wolfgang Aschmann.
Neben den Fahranfängern für Auto und Motorrad bietet die Fahr-
schule an 5 Standorten 

– Kurse für Senioren
– Energiesparkurse
– Technikkurse
– und ganz neu: Bodenseeschifferpatent

... und das mit mehreren Kollegen auf verschiedenen Fahrzeugen“, 
sagt Aschmann: „Wir haben alle immer viel Stress, aber nun wird 
keine Stunde in der Abrechung mehr vergessen. Und ich habe das 
ganze Bargeld nicht mehr in den Autos. Vor Antritt der Stunde bucht 
jeder Fahrlehrer den entsprechenden Wert ab. Pro Woche mache ich 
dann eine Auswertung und habe den Überblick … und darum geht es 
ja“, sagt der Unternehmer und ist schon wieder weg zur nächsten 
Fahrt.
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